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Herr Müller, möchten Sie mit Ihrem Bör-
sengang das Ende der aktuellen Krise ein-
läuten? 
Wir blicken in diesem Zusammenhang 
natürlich nur auf unser Unternehmen und 
sind schon etwas stolz, als erstes deutsches 
Unternehmen in diesem Jahr an die Börse 
zu gehen.

In den vergangenen zwei Jahren haben 
Sie mit Ihrem Team viel erreicht. Wie 
wollen Sie weiter wachsen?
Einmal durch unseren Markteintritt in 
Österreich und natürlich durch den 
Ausbau unseres CFD-Handels. Hier wird 
es in Kürze weitere handelbare Instru-
mente geben und wir werden den CFD-
Handel über iPhone anbieten. Außerdem 
werden wir unsere bestehende Handels-
plattform stetig optimieren, um unseren 
Kunden das bieten zu können, was sie 
von uns erwarten. 

Aus dem Ausland kommen immer mehr 
Wettbewerber mit Day-Trading- sowie 
CFD-Plattformen. Was macht den deut-
schen Markt so attraktiv?
Am deutschen Markt finden Sie sehr 
tradingaffine, also aktive Anleger, die 
aber zunehmend anspruchsvoller werden. 
Insofern haben wir mit unserem voll 
integrierten Konzept (Börse, außerbörs-
licher Handel und CFDs) einen Wettbe-
werbsvorteil. Ausländische Wettbewerber 
sind natürlich immer auf der Suche nach 
Wachstumsfeldern, dies wird in Deutsch-
land aber für diese Anbieter nach unserer 
Einschätzung nicht einfach werden.

Beratungsfehler bei Banken und das Leh-
man-Ende sorgen für Misstrauen. Sehen 
Sie aktuell einen Trend zum Selbstent-
scheiden bei den privaten Anlegern?

Der Grundstein dieses Trends wurde 
bereits mit dem Web . gelegt. Die 
Finanzkrise und das schwindende Ver-
trauen in die Banken und deren „Berater“ 
hat das Ganze nur noch beschleunigt. Die 
Technologien des Web . ermöglichen 
es den Menschen, die Informationen, 
die sie zum Handeln benötigen, vonein-
ander zu bekommen, statt von Beratern 
oder besser Verkäufern. Daher werden die 
aktiven Anleger, also unsere Zielgruppe, 
vermehrt zu Selbstentscheidern. Hinzu 
kommt die schlechtere Beratungsqualität 
der etablierten Banken, die viele Kunden 
dazu verleitet, sich Ihre Informationen 
über verschiedene Medien selbst zu 
beschaffen.

Welche Vorteile haben Ihre Kunden 
gegenüber den Leistungen von Wettbe-
werbern?
Unsere Kunden erhalten in Bezug auf den 
Handel mit Wertpapieren die gleichen 
Leistungen wie bei unseren Wettbewer-
bern, nur eben zu wesentlich günstigeren 
Konditionen.

Wie definieren Sie Ihre Zielgruppe?
Unsere Zielgruppe ist der aktive Trader, 
also der Anleger, der regelmäßig mit Wert-
papieren handelt. Ob das nun einmal pro 
Quartal oder einmal pro Stunde ist, spielt 
dabei keine Rolle.

Was waren bislang Ihre schönsten Erleb-
nisse bei flatex?
Es gibt immer wieder schöne Erlebnisse 
bei flatex. Als schöne Erlebnisse sind mir 
sicher die erste Aktien-Order über unsere 
Handelsplattform vor über  Jahren und 
die erste CFD-Order im November letz-
ten Jahres in Erinnerung geblieben. Am 
schönsten sind jedoch immer gute Aus-

zeichnungen, die wir letztlich von unse-
ren zufriedenen Kunden erhalten

Ist die Übernahme eines Wettbewerbers 
für Sie ein ǰema?
Selbstverständlich beobachten wir das 
Markt- und Wettbewerbsumfeld sehr 
genau und erwarten mittelfristig einen 
Konzentrationsprozess auf dem deutschen 
Markt. Wir würden hierbei gerne eine 
aktive Rolle übernehmen.

Erinnern Sie sich noch an das erste Unter-
nehmen, von dem Sie Aktien gekauft 
haben?
Das ist schon lange her, aber da ich eine 
gewisses Beziehung zu schönen Autos 
pflege, war meine erste Aktie BMW.

Wie schätzen Sie den Verlauf des Dax bis 
zum Jahresende ein?
Sehen Sie mir es nach, dass ich dazu keine 
Einschätzung geben kann.

Herr Müller, vielen Dank für das 
Gespräch.

Unser heutiger Gesprächspartner ist Ralf Müller, der Vorstand der flatex AG. Der 

Online Broker flatex wird voraussichtlich noch im zweiten Quartal im Rahmen eines 

IPO sein Börsendebüt feiern. Das schnell wachsende Unternehmen aus Kulmbach 

öffnet sich ungeachtet der aktuellen Börsensituation neuen Investoren.
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